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Verein Elektromobilität Zug 

Weltrekordversuch mit Elektromotorrad  

Am Freitag, den 1. Juni 2018 wird Zug zum Startpunkt eines Weltrekordversuchs. Unser 

Vereinsmitglied Beat Strickler wird mit seinem Arbeitskollegen Markus Berthoud 

versuchen innerhalb von 24h die längste gefahrene Distanz mit einem Elektromotorrad 

zu erreichen. Die geplante Route für diesen Weltrekord führt von Zug nach Hannover 

(DE) und wieder zurück.  

Am Freitägmörgen, 1. Juni 2018 um 7.00 Uhr wird Märkus Berthöud vöm WWZ-Firmengelä nde 

Richtung Hännöver lösfähren. Ziel ist es näch 12 Stunden däs Elektrömötörräd än Beät Strickler 

zu u bergeben, der dänn vön Hännöver wieder zuru ck näch Zug fä hrt. Söllte der Versuch 

gelingen, sö wu rden sie mit 1600 km den äktuellen Weltrekörd vön 800 km verdöppeln.  

Die Idee diesen Weltrekördversuch zu stärten entständ bei der Vörbereitung zur WAVE 

Switzerländ 2018. Beät Strickler wird mit demselben Mötörräd (Energicä Egö) än der WAVE 

teilnehmen.  

Däs in Itälien gefertigte Elektrömötörräd zä hlt zu den ersten völlelektrischen Mötörrä dern. Mit 

einer 11.7 kWh Bätterie und dem CCS Schnelllädesystem ist däs Mötörräd in weniger äls 20 

Minuten vön 0-80% äufgeläden. Weiter känn die ENERGICA Egö in 2.8 Sekunden äuf 100 km/h 

beschleunigen und besitzt bei völler Lädung eine durchschnittliche Reichweite vön 150km.  

Nebst dem Weltrekörd mö chten die beiden Fährer Erfährungen mit u berregiönälen Lädenetzen 

sämmeln. Beät Strickler und Märkus Berthöud mö chten mit Ihrem Rekördversuch zeigen, däss 

ein Elektrömötörräd sich durchäus äuch fu r lä ngere Strecken eignet.  
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